
PEINE & SERVICE

Sprechen Sie
uns an!
Sie haben eine wichtige

Mitteilung für die Lokalredak-
tion? Sie möchten uns einen
Termin mitteilen?
Melden Sie sich. Montag bis
Freitag von 9 bis 13 Uhr.

Telefon: (0 51 71) 70 06 40
Fax: (0 51 71) 70 06 21
Mail: redaktion.peine@funke-
medien.de

Von Harald Meyer

Klein Ilsede. Entwarnung gibt die Il-
seder Verwaltung: „Es bleibt bei der
Erneuerung der Fahrbahndecke
der Berliner Straße inKlein Ilsede“,
versichert Bürgermeister Otto-
Heinz Fründt und beruhigt damit
Anlieger wie StephanieWeiser.
Denn die Klein Ilsederin berich-

tet von Bodenproben, die aus dem
Unterbau der Berliner Straße ent-
nommen worden seien: Daher be-
fürchtet StephanieWeiser, es könne
zu einer Straßensanierung/zu
einem Straßenausbau kommen –
und dafür wären aber Straßenaus-
baubeiträge/Anliegerbeiträge fällig.
Fründt beruhigt, es sei nach wie vor
eine Deckenerneuerung geplant –

rung der Trinkwasserleitungen, die
in Klein Ilsede anstehe und zuvor
abgeschlossen sein müsse.
AmMontag, 28. Juni, beginnt der

WasserverbandPeinemitdenTrink-
wasserleitungsarbeiten in Klein Il-
sede. „Wir verlegen rund 1060 Me-
ter neue Ortsnetzleitungen und er-
setzen Graugussrohre aus den
1960er- Jahren“, berichtet JensDut-
kowski, Bauleiter des Verbands: Er
geht von vier Monaten Bauzeit aus.
Der Verband investiert rund
450.000 Euro in Klein Ilsede. „Die
Trinkwasserversorgung ist auch
während der Bauphase über das
Netz gesichert“, betont Dutkowski.
Betroffen von den Arbeiten sind

der Kuhlenweg (von der Bundes-
straße 444 bis zur Berliner Straße),

also eine Unterhaltung, die aus-
schließlich dieGemeinde zu bezah-
len habe, die Anlieger blieben ver-

schont. Allerdings würden diese
Arbeiten nicht mehr in diesem Jahr
vorgenommen – wegen der Erneue-

Eine neue Fahrbahndecke erhält die Berliner Straße in Klein Ilsede – das
versichert die Ilseder Gemeindeverwaltung erneut. FOTO: HARALD MEYER
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FÜR NOTFÄLLE

Do
24. Juni

PEINE
Blutspende. 16 bis 19 Uhr,
Grundschule Dungelbeck, Am
Festanger 44.

LENGEDE
Wochenmarkt. 7 bis 13 Uhr,
Bodenstedter Weg.

Fr, 25. Juni

PEINE
Blutspende. Eingang über
Hesebergweg / Am Wehrturm, 15 bis
19.30 Uhr, Grundschule Stederdorf,
Konsumstr. 25.

VECHELDE
Wochenmarkt. 8 bis 12.30 Uhr,
Wochenmarkt, Taubenstr..

Sa, 26. Juni

PEINE
Wochenmarkt. 8 bis 13 Uhr,
Hagenmarkt.

WIR GRATULIEREN

PEINER
NACHRICHTEN

Geburtstag
Edeltraut Lochte aus Bettmar wird
heute 78 Jahre.
Brigitta Scholze-Cartens aus
Vechelde feiert heute 73. Geburtstag.

Jubiläum
Renate und Bernd Kiepka aus
Eddesse feiern heute das Fest der
goldenen Hochzeit.

Schulen hinken bei EDV hinterher
Das ZDF interviewt den Kreiselternrat. Der sieht Folgen des Unterrichts in Coronazeiten.
Von Arne Grohmann

Lengede. Da steht einer auf der Lei-
tung, heißt es immer noch an vielen
Schulen inNiedersachsen in Bezug
auf deren Ausstattung und digitale
Leistungsfähigkeit. Einige meinen,
dass die Regierung immer noch auf
der Leitung steht. Ein Fernsehteam
des ZDF (Sendetermin noch offen)
hat die völlig unterschiedliche EDV-
Ausstattung der Schulen zum The-
ma gemacht und interviewte Ro-
land Mainka, stellvertretender Vor-
sitzender des Kreiselternrats Peine,
vor der IGS Lengede.
Der Kreiselternrat teilte mit, dass

dasZDF-TeamdenLandkreis Peine
ausgewählt habe, „weil er hier ein
besonderes Beispiel abgibt: Auf der
einen Seite die IGS Lengede, Ge-
winner desDeutschen Schulpreises
für ihr hervorragendes EDV-Kon-
zept, und keine zehn Kilometer da-
von entfernt das Gymnasium Groß
Ilsede, das an einer Internetleitung
hängt, deren Leistung heute noch
nicht einmal für einen normalen
Privathaushalt ausreicht“.
Roland Mainka habe in dem

Interview die vorbildliche und bei-
spielhafte Arbeit der IGS Lengede
ausdrücklich gelobt, aber auch da-
rauf verwiesen, dass dies alles durch
das persönliche Engagement der
Schulleitung und des Lehrerkolle-
giums zustande gekommen sei.
Die Forderungen der Schüler-,

Lehrer- und Elternvertretungen an
das Land Niedersachsen seien be-
kannt: Das Land müsse Stellen für
EDV-Administratoren in den Stel-
lenplan der Schulen aufnehmen
und auch bezahlen. Ferner sei die
EinrichtungeinerTaskForceaus er-
fahrenen Lehrern und anderen
fachkompetenten Mitarbeitern, die
Schulen bei EDV-Konzepten zur
Hand gehen, nötig.
„Einige haben ein überaltertes

Kollegium, und auch die Schullei-
tung hat das Thema nie angefasst.
Warum auch – ohne Internet?!Wie
will man von denen erwarten, dass
sie bis nach den Ferien ein EDV-
Konzept vorlegen und im Herbst

beim nächsten Lockdown auf
Homeschooling umstellen?“, so
RolandMainka weiter.
Der betont auch, dass man den

Schulen keinen Vorwurf machen
könne. „Die haben gekeult wie die
Blöden, um das einigermaßen auf
Reihe zu bekommen!“
Das Problem: Der Landkreis

brauche die Konzepte und Vorstel-
lungen der Schulen, um daraus ein
Gesamtkonzept zu erstellen, das
dem Land vorgelegt werden müsse.
Erst dann könnten auch Fördergel-
der für die EDV-Ausstattung abgeru-
fen werden.
Der Landkreis Peine habe seine

Hausaufgaben nicht gemacht.
„Wenn es nicht möglich ist, eine
Schule vollständig zu vernetzen,
dann muss man pragmatisch das
machen, wasmöglich ist. Und dann
mussmaneinfachmaldasBaurecht
beiseite legen und ein Computerka-
bel fliegend über die Zwischende-

cke legen.ManmussPrioritäten set-
zen und fragen, was wichtiger ist:
die Paragrafen oder die Beschulung
unserer Kinder?“, sagt der Eltern-
vertreter und legt nach: „Die Träg-
heit und Denkfaulheit in Politik
und Verwaltung verspielt gerade
unsere Zukunft.“
Die IGS Lengede gilt als vorbild-

lichbeiEDV-Ausstattungunddigita-
ler Organisation. Besonders Schul-
leiter Jan-Peter Braun setzte sich
mit seinem Team früh dafür ein.
Der Lengeder IGS-Schulleiter ist

auch wegen des guten Digitalstan-
dards seiner Schule überzeugt, dass
den Schülerinnen und Schülern
trotz der Corona-Lockdowns mit
Wechselunterricht und Home-
schooling der Stoff komplett ver-
mittelt wurde und niemand mit
Lerndefiziten ins nächste Schuljahr
geht. Das sehen Eltern anders.
Auch Daniela Klein, Vorsitzende

des Kreiselternrats, hat Rückmel-

dungen, dass die Beschulung wäh-
rend der Corona-Lockdowns nicht
wie normaler Unterricht war. „Die
Schülerinnen und Schüler mussten
sich viel selbst beibringen.“ Der
Kontakt zu den Lehrern sei keines-
wegs permanent möglich gewesen.
Gerade am Anfang der Corona-

pandemie hätten es sich einige Leh-
rer und Lehrerinnen sehr einfach
gemacht und zu schnell zu viele
Arbeitsblätter und Hausaufgaben
digital vergeben. „Teilweise erst am
späten Nachmittag“, so Klein.
Tests und Klassenarbeiten seien

angesetzt worden, ohne vorab ein-
mal den Stand der Klasse beim ver-
langten Stoff zu betrachten. Und
eine mildere Benotung wegen der
Lernumstände in Zeiten von Coro-
na lehnten die meisten Schulen ab.
„Wir, auch ich, haben während

Corona viel gelernt. Aber weitere
Lockdowns können wir uns nicht
leisten“, betont Daniela Klein.

„Trägheit und Denkfaulheit in Politik und Verwaltung“ – das Gymnasium in Groß Ilsede wird vom Kreiselternrat als
negatives Beispiel beim Thema EDV-Ausstattung genannt. FOTO: ARCHIV / HENRIK BODE

Ärzte
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:
Do - Fr, 19 - 7 Uhr, z 116117.
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Do, 20 - 22 Uhr, z 116117.
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst: Do, 20 - 22 Uhr, z 116117.

Apotheken
Apotheke Hohenhameln:
Hohenhameln, Clauener Str. 9,

Mi - Do, 9 - 9 Uhr, z (05128) 204.
Dirk-Apotheke: Edemissen,
Hermann-Löns-Str. 21, Mi - Do,
9 - 9 Uhr, z (05176) 241.
Eulen-Apotheke: Peine,
Eichendorffstr. 13, Do - Fr, 9 - 9 Uhr,
z (05171) 40070.
Löwen-Apotheke: Vechelde,
Hildesheimer Str. 20,
Mi - Do, 9 - 9 Uhr, z (0800)
2294000.

Notrufnummern
Avacon z (0800) 4282266
Beratungsstelle bei sexualisierter
Gewalt z (05171) 15586
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt
z (05171) 588891
Feuerwehr, Notfallrettung und
Notarzt z 112
Frauenhaus z (05171) 55557
Giftnotruf Göttingen

z (0551) 19240
Kinder- und Jugendtelefon –
Nummer gegen Kummer z 116111
Polizei-Notruf z 110
Stadtwerke Peine –
Störungshotline
z (0800) 4646460
Telefonseelsorge
z (0800) 111011
Wasserverband Peine
Störungsdienst z (05171) 956199

Michael Kramer ist
der Spitzenkandidat
der CDU Lengede
Lengede.„WirhabeneinebreiteAus-
wahl an geeigneten Kandidaten für
dieOrtsräteunddenGemeinderat“,
wird Lengedes CDU-Vorsitzender
Michael Kramer in einerMitteilung
zurKommunalwahlam12.Septem-
ber zitiert. Es werde immer schwe-
rer, engagierte Interessenten für
Politik zu gewinnen. Es sei heute
leicht, zukritisierenundanonymzu
meckern, doch Initiativen entwi-
ckeln, gute Vorschläge zu machen
und Alternativen aufzuzeigen, sei
mühsam, erfordere Geduld und
Hartnäckigkeit.
Von den 14 Bewerbern um ein

Mandat im Lengeder Gemeinderat
seien sechs unter 40 Jahre alt und
einer erst 28. Als Spitzenkandidat
wähltederCDU-Gemeindeverband
einstimmig unter strengen Corona-
Vorschriften imSaaldesBürgerhau-
ses erneut den seit fast 30 Jahren
amtierenden Fraktionsvorsitzen-
den Michael Kramer, so die Mittei-
lung weiter.
Es folgen auf der Kandidatenliste

Wolfgang Belte (Lengede), Udo
Müller (30, Broistedt), Andre Bank
(35, Woltwiesche), Hinrich Roloff
(37, Klein Lafferde), Friederike Sas-
se (Barbecke), Thomas Strohbecke
(Lengede), Erich-Christian Wolters
(Broistedt), Wilhelm Sieverling
(Woltwiesche), Marc Herrmann
(Klein Lafferde), Horst Grigat (Bar-
becke), PatrickAlbrecht (30,Lenge-
de), Patrick Fölsch (37, Broistedt)
und Thomas Elsler (28, Woltwie-
sche). Für den Kreistag bewerben
sich erneut Michael Kramer und
Wolfgang Belte sowie erstmalig der
Bürgermeisterkandidat von 2016,
Andreas Sadlo. red

Michael Kramer, Vorsitzender des
CDU-Gemeindeverbandes Lengede.
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Kommunal-

Wahl
2021

MELDUNG

Visitation in der
Luther-Gemeinde
Peine. DieMartin-Luther-Kirchen-
gemeinde Peine wird nach eigenen
Angaben noch bis zum 27. Juni
durch den Kirchenkreis/Superin-
tendent Dr. Volker Menke visitiert.
Der damit verbundene Visitations-
gottesdienst ist geplant für Sonn-
tag, 27. Juni, 10 Uhr, im Garten des
Familienzentrums (Breslauer Stra-
ße 9). Aufgrund der begrenzten
Platzzahl ist eine Anmeldung im
Gemeindebüro unter z(05171)
55072 zu den Öffnungszeiten
(Montag, 16 bis 18 Uhr, Donners-
tag, 16 bis 17 Uhr) erforderlich. red

Erst neue Wasserleitungen, dann neue Fahrbahndecke
In Klein Ilsede stehen einige Bauarbeiten an: Die Anlieger der Berliner Straße zahlen nichts für die Deckenerneuerung.

„ImWeingarten“, die Schlesienstra-
ße und die Berliner Straße (vom
Kuhlenweg bis zum Schmiedeweg).
Wogenaubegonnenwird, taktet die
Fachfirma ein.Notwendig ist die In-
vestition inKlein Ilsede lautWasser-
verband aufgrund des Netzalters
und der natürlichen Ablagerungen,
die sich etwa durch Eisenpartikel-
chen im Innern der Rohrleitungen
bildeten und den Durchmesser ver-
kleinerten. 69 Hausanschlüsse in
den vier Straßen werden zudem an
den neuen Leitungsverlauf ange-
passt.DieFachfirmawirddieneuen
Kunststoffleitungen verlegen in of-
fener Bauweise (Straßenaufbruch):
Anliegerverkehr bleibt möglich,
beim Durchgangsverkehr kann es
zu Einschränkungen kommen.

Donnerstag, 24. Juni 2021


